
20.05.2011 

ST Scheyern : TSV Reichertshofen   6:0 

  

Tore:  1:0 Kilian Reichhold, 2:0 Cameron Schulz, 3:0 Sebastian Müller,  

4:0 Sebastian Müller, 5:0 Tobias Ebner, 6:0 Cameron Schulz 

  

5. Spiel, 5. Sieg... Wie schon am letzten Spieltag konnten die Mannen des 

ST Scheyern wieder einen Sieg einfahren. Wie bereits gegen Baar-Ebenhausen 

waren auch in diesem Spiel die Kombinationen und unsere Ordnung im  

Spielaufbau der Schlüssel zum Erfolg.  

Bereits nach wenigen Minuten konnte Kilian durch eine Ecke von Tobias die 

Führung herstellen, welche von Cameron kurz darauf auf 2:0 ausgebaut wurde. 

Tobias bereitete auch diesen Treffer mit einer präzisen Flanke vor. Nach  

vergebenen Chancen von Tobias und Sebastian, welche beide den Pfosten  

trafen, kam es doch noch zum hochverdienten 3:0 durch Sebastian, wieder  

durch eine Ecke von Tobias.  

  

Mit Selbstbewusstsein im Rücken ging es in der 2. Hälfte weiter. Erst traf Sebastian 

nach einem wunderbaren Solo zum 4:0, dann setzte selbiger Tobias erstklassig 

in Szene welcher eiskalt zum 5:0 abschloss. Zu guter letzt bediente Lucas  

noch einmal den bärenstarken Cameron der seine tolle Leistung mit seinem 2. Tor 

zum 6:0 krönte. Hervorheben muss man wie immer auch die intelligente Spielweise 

unseres Torwarts, Christoph, der auch im 5. Spiel seine weiße Weste behielt. 

   

Torjägerliste: 

1. Sebastian Müller -- 16 Tore 

2. Christian Reil -- 6 Tore 

3. Tobias Ebner und Kilian Reichhold -- 5 Tore 

4. Christoph Seiferth und Cameron Schulz -- 2 Tore 

5. Moritz Hefner und Lucas Littel -- 1 Tor 

  

  

14.05.2011 

TSV Baar Ebenhausen : ST Scheyern   0:3 

  

Tore:  1:0 Christian Reil, 2:0 Tobias Ebner, 3:0 Christian Reil 

  

4. Spiel, 4. Sieg. Gegen unseren bisher stärksten Gegner zeigten wir die beste 

Mannschaftsleistung der Rückrunde. Vor allem an der Achse Christoph, Kilian, Tobias 

und Christian biss sich Baar-Ebenhausen die Zähne aus. Kilian lief als ginge es um 

sein Leben, Christoph hielt seinen Kasten sauber, Christian war der Aktivposten und 

Tobias glänzte wie schon die letzen male mit präzisen Vorlagen und tödlichen Pässen. 

  

Allerdings lässt sich der Sieg nicht nur an diesen Spielern ausmachen, vor allem die 

geschlossene Mannschaftsleistung ist hervorzuheben. Dies war auch der Grund warum 

das Team völlig verdient mit dem 1:0 durch Christian, nachdem er mit einem Zuckerpass 

von Tobias bedient wurde, in die Halbzeitpause ging. 

  

Doch im Gegensatz zum letzten Spiel gab uns der Gegner aus Baar immer wieder 

Paroli, scheiterten jedoch stets an Christoph oder dem unermüdlichen Kilian. 

Mitte der 2. Halbzeit hatten unsere Jungs jedoch die passende Antwort in Form eines 

Weitschusses von Tobias, welcher unhaltbar zum 2:0 im Netz zappelte. Den Endstand 

stellte dann Christian auf Ecke von Tobias zum verdienten 3:0 her. 

  

Torjägerliste: 

 1. Sebastian Müller -- 14 Tore 

2. Christian Reil -- 6 Tore 

3. Tobias Ebner und Kilian Reichhold -- 4 Tore 

4. Christoph Seiferth -- 2 Tore 

5. Moritz Hefner und Lucas Littel -- 1 Tor 



  

   

06.05.2011 

ST Scheyern : TSV Paunzhausen  13:0 

  

Tore: 1:0 Christian Reil, 2:0 Sebastian Müller, 3:0 Christian Reil, 4:0 Sebastian Müller 

5:0 Sebastian Müller, 6:0 Kilian Reichhold, 7:0 Lucas Littel, 8:0 + 9:0 Sebastian Müller, 

10:0 Christoph Seiferth, 11:0 Sebastian Müller, 12:0 Christoph Seiferth,  

13:0 Christian Reil 

  

3. Spiel, 3. Sieg... Einen nie gefährdeten Sieg gab es gegen Paunzhausen zu feiern. 

Angestachelt von den Gesängen der Gäste, welche bei der Ankunft "Scheyern wird verlieren" anklingen liessen, gaben 

die Scheyrer die richtige Antwort und fegten Sie aus dem Stadion. 

  

Mit 9:0 ging es in die Halbzeitpause, und aufgrund des komfortablen Vorsprungs konnten wir es uns leisten auch 

unserem Torwart etwas Bewegung zu gönnen. Florian hütete von nun an den Scheyrer Kasten, und Christoph 

bedankte sich dafür mit 2 sehenswerten Toren.  

Trotz des hohen Sieges gibt es einiges an Verbesserungspotential, was die Ordnung und das Zusammenspiel 

betrifft. Hervorzuheben sind heute unsere Tormaschine Sebastian mit 6 Treffern, und natürlich unseren Youngster 

Lucas, der gleich beim ersten Einsatz ein Tor erzielen konnte. 

   

Torjägerliste: 

1. Sebastian Müller -- 14 Tore 

2. Christian Reil und Kilian Reichhold -- 4 Tore 

3. Tobias Ebner -- 3 Tore 

4. Christoph Seiferth -- 2 Tore 

5. Moritz Hefner und Lucas Littel -- 1 Tor 

  

Tore:    1:0 Sebastian Müller, 2:0 Kilian Reichhold, 3:0 Sebastian Müller, 4:0 Christian Reil, 5:0 Tobias Ebner, 6:0 

Sebastian Müller, 7:0 Kilian Reichhold 

  

Im 2. Spiel der Rückrunde traten die Scheyerer bei den Geroldshausener an. Ein sehr starker Gegner, dem die Scheyrer 

aber mit einem Blitzstart gleich den Schneid abkauften. Bereits in der ersten Minute erzielte unsere Tormaschine 

Sebastian Müller 

das 1:0 für unsere Mannschaft. Dies war der Grundstein für einen hochverdienten 7:0 Sieg. Trotz des starken 

Gegners zeigten die Scheyerer ein dominantes Spiel, und ließen nur wenige Chancen zu.  

Zwar kam es zu dem ein oder anderen Vorstoß der Geroldshausener, diese wurden jedoch jedes Mal von dem 

hervorragend spielenden Christoph Seiferth geklärt. Obwohl er über weite Phasen nicht gefordert war, spielte er 

intelligent mit und konnte somit rechtzeitig vor den Geroldshausener Stürmer klären. So behielt er auch im 2. Spiel 

seine weiße Weste. 

  

Torjägerliste: 

  

1. Sebastian Müller 8 Tore 

2. Tobias Ebner und Kilian Reichhold 3 Tore 

3. Moritz Hefner und Christian Reil 1 Tor 

 

 

01.04.2011 

ST Scheyern : Schweitenkirchen   

 

07.04.2011 

Geroldshausen : ST Scheyern  0 : 7 10 : 0 

  

Tore:   1:0 Tobias Ebner, 2:0 Moritz Hefner, 3:0 Sebastian Müller, 4:0 Tobias Ebner,  

5:0 Sebastian Müller, 6:0 Kilian Reichhold, 7 - 9:0 Sebastian Müller, 10:0 Eigentor 

  

Mit einem Ausrufezeichen meldeten sich die Scheyrer auf ihrer Mission Meisterschaft aus der Winterpause zurück.  

Gegen Anfangs tapfer kämpfende Schweitenkirchener setzte sich unsere Mannschaft letztendlich doch klar mit 10:0 

durch.  



Es dauerte bis zur 8. Minute als Tobias mit einer direkt verwandelten Ecke das erlösende 1:0 erzielte. Danach war der 

Knoten geplatzt und die Scheyrer konnten ihre Erfahrung und spielerischen Vorteile ausspielen, was schließlich zu 

einem verdienten 4:0 Halbzeitstand führte. 

In der zweiten Hälfte trumpfte vor allem Sebastian mit 4 Toren auf, der ein ums andere mal die Gegner schwindlig 

spielte. 

Letztendlich hätte der Sieg noch höher ausfallen können, jedoch fanden die Scheyerer oftmals nicht den Abschluss 

und ließen einige Großchancen aus. Sowohl beim Abschluss als auch bei den Kombinationen ist noch Potential nach 

oben. 

  

Torjägerliste: 

  

1. Sebastian Müller  5 Tore 

2. Tobias Ebner 2 Tore 

3. Moritz Hefner und Kilian Reichhold 1 Tor 

 

 

30.10.10 

SV Geroldshausen : ST Scheyern 0:5 

  

Bei unserem letzten Punktspiel der Hinrunde wurden wir endlich für unsere Mühen belohnt und fuhren einen nie 

gefährdeten 5:0 Sieg ein. Als Torschützen konnten sich jeweils 2 x Kilian, 2 x Sebastian und mit einem fullminanten 

Weitschuss auch Christian in die Torjägerliste eintragen. 

Auch Tobias hatte seinen Anteil am Erfolg, indem er allein 2 Tore vorbereitet hat und nur knapp mit einem  

Pfostenschuss am eigenen Torerfolg scheiterte. 

  

Es hätten zwar noch mehr Tore fallen können, vielleicht auch müssen, aber diese heben wir uns für die Rückrunde auf. 

Als Hinrundenfazit ist zu sagen, dass wir sehr ordentliche Spiele abgeliefert haben. U.a. nur 14 Gegentore zugelassen 

haben, was nur 4 Mannschaften in der Liga unterbieten konnten. Mit etwas mehr Glück und Cleverness in der 

Offensive werden wir hier in der Rückrunde sicherlich mehr Erfolge feiern. 

 

 

23.10.10   

SV Karlshuld : ST Scheyern  2:0 

  

Die einsatzgeschwächte Scheyrer Mannschaft musste beim Spiel gegen den starken SV Karlshuld 

(Tabellenzweiter !!) mit 2 G-Jugendspieler antreten. Das Fehlen von Florian und Cameron machte sich 

hier durchaus bemerkbar. Aufgrund der Personalsorgen entschieden wir uns, zuerst die Null zu sichern, was Tobi, 

Christian und Kilian exzellent gelang. Der Gegner verzweifelte fast an dem Bollwerk 

welches die Scheyrer hier aufbauten. Die aufopferungsvoll kämpfende Mannschaft konnte deshalb nur durch zwei 

Sonntagsschüsse der Karlshulder kurz vor Schluss um den verdienten Punkt gebracht werden. 

  

Es bleibt als Fazit zu sagen, dass wir durch eine geschlossene Mannschaftsleistung trotz fehlender 

Spieler dem Gegner die Stirn geboten haben. Besonders hervorzuheben ist die Abwehr und auch Moritz, der wohl sein 

bestes Spiel der Saison abgeliefert hatte. Dank geht natürlich auch an Sven und Torben die uns 

bei diesem Spiel glänzend unterstützt haben. 

 

 

15.10.2010 

ST-Scheyern : SV-Manching 0:5 

  

Entgegen dem Spiel in Geisenfeld ging unser Team schon von Beginn an hochkonzentriert zu Werke. (wenn das nur bei 

jedem Spiel so der Fall wäre …) 

In der ersten Halbzeit sahen die Zuschauer, die sich bei feuchtkühler Witterung zum letzten Heimspiel der Vorrunde 

der Scheyrer im EDE-Stadion eingefunden hatten, ein ausgeglichenes Spiel mit leichter Feldüberlegenheit des STS. 

Einziger Unterschied nach 20 Minuten war die Verwertung der Torchancen: 

Während der weit gereiste Gegner aus zwei Torchancen die Maximalausbeute erzielen konnte (wir schafften es leider 

nicht, den schussstarken Mittelstürmer der Manchinger zweimal am Torschuss zu hindern), knüpfte unsere 

Mannschaft an die Abschluss-schwächen der vorangegangenen Begegnungen nahtlos an und so blieb die Anfangsnull 

auf unserer Seite zur Halbzeit bestehen. Ursächlich kann man hier durchaus von den beliebten Phrasen „Pech und 

Unvermögen“, sowie vom „letzten tödlichen Pass“ sprechen. 



Nach dem Pausentee erzielte Manching zwischen der 25. und 30. Minute begleitet von fünf Minuten Scheyrer 

Tiefschlaf die Treffer Nummer drei bis fünf. Zwei Treffer davon nach schnellen Kombinationen der Manchinger, der 

dritte nach einem Sonntagsschuss aus ca. 18 Metern. Bei allen drei Treffern waren wir nicht konsequent im 

Zweikampf beziehungsweise zu weit weg vom Gegenspieler. 

Kompliment aber dann nochmals an unsere Mannschaft die trotz des aussichtlosen Rückstands nie aufsteckte und in 

den letzten zehn Minuten auf den Ehrentreffer drängte aber zum wiederholten Male leider nicht belohnt wurde. 

Alles in allem viel die Niederlage zwei bis drei Treffer zu hoch aus. Allerdings wird der STS bei gleich bleibender 

Abschlussschwäche Probleme haben, generell den ersten Dreier zu landen. 

 

 

10.10.2010 

FC-Geisenfeld : ST-Scheyern 1:0 

  

Einen schwachen Start ins Spiel erwischte unsere Mannschaft bei nahezu perfektem sonntäglichem Fußballwetter. 

Lag es an der ungewohnten Anstoßzeit oder am angrenzenden Abenteuerspielplatz – es wollte so recht kein Abspiel 

gelingen, in der Abwehr gingen Stellungsfehler einher mit Zweikampfschwäche und auch das Passspiel nach vorne mit 

heraus gespielten Torchancen fand faktisch nicht statt. 

Aufgrund der aufgezählten Schwächen erzielte Geisenfeld in der 9. Minute folgerichtig das 1:0. 

Nach diesem Weckruf fing sich unsere Sieben allerdings sehr schnell und es gelang ihr immer mehr Ball und Gegner zu 

kontrollieren. Leider war es Tobias nicht vergönnt, eine so genannte hundertprozentige Torchance gewinnbringend zu 

verwerten. 

Auch in der 2. Halbzeit ein vergleichbares Bild: 

Scheyern behält die Oberhand, kann aber keinen Treffer erzielen. Die beste Chance dazu von Sebastian, der nach 

einem Doppelpass mit Moritz frei vorm gegnerischen Torwart scheitert. Auf der Gegenseite konnte sich Christoph mit 

einer tollen Parade bei einem der Geisenfelder Konter in Szene setzen. 

Es bleibt eine Schneiderfahrt nach Geisenfeld in Erinnerung wo es zumindest gelang, den fehlenden Torerfolg im Spiel 

beim abschließenden Siebenmeterschießen, das souverän gewonnen wurde, einzufahren. 

 

01.10.2010 

ST Scheyern – SV Karlskron 0:2 

  

Drittes Punktspiel, dritte Niederlage ! 

Unterm Strich bleibt die Zusammenfassung der letzten beiden Spieltage zu wiederholen: 

Gegen einen gleichwertigen Gegner gelingt es uns nicht, aus mehr Ballbesitz und durchaus vorhandenen Torchancen 

mindestens genauso viele Tore oder mehr als der Gegner zu erzielen. 

Nach einem verhaltenen Start beider Mannschaften ging Karlskron in der 8. Minute mit 1:0 in Führung.  

Vorausgegangen war ein Stellungsfehler in unserer Abwehrreihe, der es dem gegnerischen Stürmer ermöglichte, 

alleine auf unseren Torwart zuzulaufen und diesen Spielzug erfolgreich abzuschließen. 

Im Anschluss daran war unserem Team anzumerken, dass es den Ausgleich unbedingt wollte aber leider wurde ein 

Fernschuss von Sebastian (10. Minute) und ein Freistoss von Kilian (15. Minute) nicht durch einen Torerfolg gekrönt.  

Mit 0:1 aus unserer Sicht wurden die Seiten gewechselt.  

Auch in der zweiten Halbzeit kam unsere Sieben zu etlichen Chancen durch wiederum Sebastian, Kilian und Tobias. Die 

größte Möglichkeit zum Ausgleich hatte Florian in der 25. Minute, der bei seinem strammen Schuss von der 

Strafraumgrenze leider nur den rechten Pfosten traf. Kurz vor Abpfiff schloss der Gegner einen weiteren Konter zum 

0:2 Endstand ab. 

Alles in allem kein schlechtes Spiel unserer Farben, aber wiederum ohne zählbares Ergebnis. Nun gilt es nach vorne zu 

schauen und nächstes Wochenende in Geisenfeld die ersten Punkte einzusammeln. 

Noch zu erwähnen ist ein starkes Debüt von Christian Reil, der sich schnell im Spiel zurecht fand und auch in der 

Zukunft sicherlich eine Verstärkung für unseren Kader darstellen wird. 

 

 

25.09.2010 

TV 1911 Vohburg - ST Scheyern  2 : 1 

  

Ersatzgeschwächt trat die Mannschaft einem starken Gegner aus Vohburg entgegen. Da es krankheitsbedingte 

Ausfälle gab, mussten wir ohne Auswechselspieler antreten. Dies tat aber 

der Motivation der Spieler keine Abbruch.  

Bei Fritz-Walter-Wetter begannen die Scheyrer stark, kontrollierten den Ball und das Geschehen auf dem Platz. Die 

Abwehrreihe um Kilian Reichhold mit Florian Berger und Cameron Schulz stand sicher wie nie. Trotzdem kam es Mitte 

der ersten Halbzeit wie aus dem nichts zum Führungstreffer der Gegner. Doch die tapferen Scheyrer wurden heute 



von einem bärenstarken Sebastian Müller immer wieder angetrieben und erarbeiteten sich immer neue Torchancen 

gegen die wieder mal körperlich überlegenen Kontrahenten. Nach einem Sololauf über das halbe Spielfeld gelang so 

der verdiente Ausgleich durch Sebastian kurz vor der Halbzeit.  

In der zweiten Halbzeit war zu spüren, dass die Mannschaft den Sieg wollte und kam noch zu mehreren Chancen, 

darunter auch ein Schuss von Tobias Ebner an den Außenpfosten. Leider wurde die gute Leistung nicht belohnt und 

die Scheyrer mussten Minuten vor Schluss ein weiteres Gegentor zum Endstand von 2:1 

hinnehmen. Die Spieler konnten jedoch erhobenen Hauptes den Platz verlassen, da sie gegen einen guten, aber 

auch fairen Gegner ein tolles und rasantes Spiel abgeliefert haben. 

Hervorzuheben ist natürlich Sebastian, aber auch Florian hat in diesem Spiel die Forderungen des Trainers perfekt 

umgesetzt. Moritz Hefner ist ebenso zu erwähnen, da er trotz Verletzung immer am Limit war und bis zum Schluss 

gekämpft hat.   

 

 

17.09.2010 

ST Scheyern - TSV Ing. Unsernherrn 1 : 2 

  

In unserem ersten Spiel der Hinrunde bekamen wir es mit einem starken Gegner zu tun. 

Leider konnten wir jedoch aus unserer Feldüberlegenheit am Anfang kein Kapital schlagen und mussten schon mitte 

der ersten Halbzeit bei dem einzigen Vorstoß der Ingolstädter ein Gegentor hinnehmen. Doch der unermüdlichen 

Scheyrer Mannschaft gelang vollkommen verdient kurz vor der Halbzeit der Ausgleich durch Sebastian Müller, der sich 

wiedermal glänzend durch die Abwehrreihen der Gegner durchgetankt, und mit einem strammen Schuß dem 

Torwart keine Chance ließ.  

  

In der zweiten Halbzeit gestaltete sich das Spiel jedoch offener, da die Scheyrer Mannschaft etwas die Ordnung, die 

sie in der ersten Halbzeit noch ausgezeichnet hatte, verlor. Ein ums andere Mal konnte jedoch Christoph Seiferth mit 

seinen tollen Paraden einen Rückstand verhindern.  

Dies führte allerdings auch dazu, dass das Spiel, wohl aus Frust, von den Gegnern ruppiger wurde, und von vielen 

Fouls geprägt war. Der ansonsten sehr gute Schiedsrichter verwehrte uns in dieser Phase leider auch einen glasklaren 

Foulelfmeter bei dem Tobias Ebner regelrecht umgesäbelt wurde. 

  

Doch damit nicht genug gestraft, kam es kurz darauf noch zum Siegtreffer der Gegner. Der Grund hierfür ist wohl in 

der langen letztjährigen Saison und der anschließenden Weltmeisterschaft zu suchen. Die Regenerationszeit 

die unseren 8 Leistungsträgern zur Verfügung stand war einfach zu kurz.  

 


